
Unternehmensnachfolge
im ländlichen Raum

Vortragsprogramm

11. Juni 2013
18:00 - 21:00 Uhr
Kurhaus Titisee

Name 

Vorname 

Unternehmen

Straße, PLZ, Ort 

Telefon

E–Mail

Der/Die Teilnehmer/in erklärt sich damit einverstanden, dass 
seine/ihre persönlichen Daten für die Veranstaltungsabwick-
lung sowie für spätere Teilnehmerinformationen mittels EDV 
gespeichert werden. 

Datum

Unterschrift

Anmeldung Wichtige Hinweise

Ich nehme an dem Vortragsabend „Unternehmens-
nachfolge im ländlichen Raum“ am 11.06.2013,18:00 
- 21:00 Uhr, Titisee, teil
und melde mich verbindlich an.

Bitte in Blockschrift ausfüllen.

Termin: 
Dienstag, 11. Juni 2013, 18:00 - 21:00 Uhr

Anmeldedefrist:
06. Juni 2013

Veranstaltungsort:
Kurhaus Titisee, Strandbadstraße 4 
78822 Titisee-Neustadt

Teilnahmeentgelt:
kostenfrei

Anmeldung:
Petra Zademack
Telefon:  07821 2703-632
Fax:  07821 2703-777
E-Mail:  petra.zademack@freiburg.ihk.de

oder Online unter www.nachfolge.ihk-events.de

Ihre Ansprechpartner 
Unternehmensnachfolge bei den IHKs

IHK Südlicher
Oberrhein
Lotzbeckstraße 31
77933 Lahr

IHK Hochrhein-
Bodensee
Schützenstr. 8,
78462 Konstanz

IHK Schwarzwald-
Baar-Heuberg
Romäusring 4,
78050 Villingen-
Schwenningen

Thomas Kaiser
Tel. +49 (0)7821 - 2703-640
thomas.kaiser@freiburg.ihk.de

Bertram Paganini
Tel. +49 (0) 07531 - 2860-130
bertram.paganini@konstanz.ihk.de

Katrin Kress
Tel. +49 (0)7721 - 922-348
kress@villingenschwenningen.ihk.de

Bitte bis 06.06.2013 zurück an:

IHK Südlicher Oberrhein
Petra Zademack
Telefon:  07821 2703-632
Fax:  07821 2703–777
E–Mail:  petra.zademack@freiburg.ihk.de

Online anmelden unter: www.nachfolge.ihk-events.de



Programm Termin und OrtVorwort

Im Jahr 2013 werden in Baden-Württemberg erneut 
einige Tausend Unternehmen zur Nachfolge anstehen.
Neben der demografischen Entwicklung erschweren 
Qualifikationsmängel und die Unterschätzung des 
komplexen Nachfolgeprozesses das Zusammenfinden 
von Senior-Unternehmern und möglichen Existenz-
gründern. 39 Prozent der Senior-Unternehmer finden 
nach IHK-Erfahrungen keinen passenden Nachfolger- 
unabhängig davon ob dies in der Familie, durch Mit-
arbeiter oder durch eine externe Regelung erfolgen 
soll. Unter den potenziellen Existenzgründern ist es 
mittlerweile sogar jeder zweite, der kein geeignetes 
Unternehmen findet. Gerade im ländlichen Raum er-
schwert ein vermeintlicher Standortnachteil sogar 
zusätzlich den Nachfolgeprozess.

Die Aufgabe der IHKs ist es als Erstkontakt hier für die
Angebots- wie auch die Nachfrageseite der An-
sprechpartner zu sein. Neben der Sensibilisierung ha-
ben die IHKs neutral zu beraten, Betriebe und Nach-
folgekandidaten zu finden, um dann auch zwischen 
Seniorunternehmen und potentiellen Nachfolgern zu 
moderieren.

Mit Unterstützung von:

18:00 Uhr  Einlass  Infobörse und
  Praxisterminals
  nexxt-change

18:30 Uhr  Begrüßung und Bertram Paganini,
 Einführung IHK Hochrhein-
  Bodensee

ab 21 Uhr Ausklang mit Imbiss im Kurhaus Foyer 
 mit der Möglichkeit vertiefender 
 Gespräche an den Infoständen

Die richtige Nachfol-
gestrategie!
-  Rechtliche und
 steuerrechtliche
 Aspekte
-  Die Psychologie
-  Der Zeitfaktor

Was ist mein Unter-
nehmen wert?
- Bewertungsme- 
 thoden
- Besonderheiten 
 bei KMUs
- Wert und Preis

Wie sich eine Unter-
nehmensnachfolge 
finanzieren lässt!
- Wann passt ein 

Kredit, wann eine 
alternative Fi-
nanzierung? Und 
was ist eigentlich 
Crowd-Funding? 

- Ein gutes Rating 
drückt die Zinsen. 
Wie Sie Ihr Rating 
positiv beeinflus-
sen können. 

Elmar Uricher,
Rechtsanwalt der
Kanzlei Uricher &
Coll. in Konstanz

Dr. Philipp
Unkelbach,
Wirtschaftsprüfer/
Steuerberater,
Unkelbach
Treuhand GmbH,
Freiburg

Dieter Hennige,
L-Bank Baden-
Württemberg

Markus Jäkle,
Bürgschaftsbank
Baden-
Württemberg

Moderation: Thomas Kaiser, IHK Südlicher Oberrhein

11. Juni 2013, 18 - 21 Uhr
Anmeldedefrist:
06. Juni 2013

Veranstaltungsort:
Strandbadstraße 4,
78822 Titisee-Neustadt
(Parken an der Seestraße 1 möglich - P2)

Teilnahmeentgelt: kostenfrei

Zielgruppe:
Kleine- und mittelständische
Unternehmersvertreter/innen, Existenzgründer/in-
nen, interessierte Fach- und Führungskräfte, Ver-
treter/innen von Banken und Verbänden.

Karte: http://www.openstreetmap.de
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